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Auch im Juli 1954 wurde von den Boden- und Ko=unalkreditinstitu-
ten mit 455,2 Mill.DJ\1 ein sehr günstiges Emissionsergebnis er-
zielt, das den durchschnittlieben Emissionserlös der Monate Januar 
büJ ;;1Iai um mehr als das Doppelte übertraf; hinter dem Rekordergeb-
nis des Juni blieb es allerdings um 25 vH zurück. Der Gesamtbe-
stand an Schuldverschreibungen stellte sieb Ende Juli 1954 auf 
5 /t4-0 Mill.DM. Damit bat der Umlauf der von den Realkredi tinsti-
tu-ten seit der Geldumstellung in den Verkehr gebrachten DM-Schuld-
ve·cs-::hreibungen die 5-Milliarden-Grenze--bei weitem überschritten • 

'Ton den im Juli untergebrachten Wertpapieren der Bodenkredi tin-
rö'citute entfielen 315,9 Mill.DM auf Hypothekenpfandbriefe, 136,1 
h'Iill.DM auf Kommunalobligationen und ·3,2 Mill:/DM· auf Schiffs-
pfandbriefe. Wie in den Vormonaten wurden die Pfandbriefe zum 
gri:ßeren Teil ( 67 vH) von den privaten Hypothekenbanken abgesetzt, 
YJÜhrend die KOI'L'llunalobligationen von beiden Institutsgruppen wie-
ccer zu annähernd gleichen Teilen placiert wurden. 

Umlauf der nach der !ährungsrefonn begebenen Schuldverschroibungen 
der Boden- und Kommunalkreditinstitute 

- lilill, 01~ -

I 
i Umlauf am Veränderuno I Umlauf Veränderuno 

Art der i 

I I 
I I im aro im 

Schuldverschreibungen 
I 

,31, Liai 30. Juni Juni 3l.Juli Juli 

I 

1954 _1954 1954 i 1954 1954 

Hypotr.ekenpfandbriefe ................ I 3 051,1 3 487,8 r 436,7 r 
I 30036a} + 315,9 

I 
+ I 

' ' Schiffspfandbriefe ••••••••••••••••••• I 57,8 Bl,1 + 2,3 I 63,3 + 3,2 
Kommuna1obligatiooen ............... I 1 270 ' 1437 3 r + 155.5 r i 1 573 4 b} + 136.1 

! I 4 985,2 r I ' I 
Zusammen ............... j 4379,7 + Bl5,4 r i 5 440,4 + 455,2 

i ' I ' ! ' ! ' 
a) Davcn 0,4 iilill.DM 5% Landesrentenbriefe.- b} Davcn 11,3 Mill.D!~ 3,5% und 0,1 !rlill.illl 5% Landesrentenbank-Schuld-
verschreibungen 1 0,8 11 ill ,[1,1 5 ~ 8 odenkulturschuldve rso\reibungen, 54,2 Mill.~~ 7,5 % K anmunalschatzanweisungen, 29,8 
!ilill,DM 7,5% Landwirtschaftsbriefe, 01,7 Mill,OM 5% und 30,6 Mill.D~i 5 J!z% Landesbcdenbriefe, 9,7 Mill,DM 5%, 
0,3 Mill,!l\1 7% und 0,3 Mill.DM 8% Schu1dbuchfcrllerung~n. 

Von den verkauften Bankschuldverschreibungen in Höbe von 455 
Eill.DM entfielen 283 Mill.DM ( 62 vH) auf die steuerfreien 
5 l/2 %igen Emissionen und weitere 130 Mill.DM (28 vH) auf die 
steuerbefreiten 5 %igen Wertpapiere; auch im Juli lag somit das 
Schwergewicht des Absatzes bei den 5 l/2 %igen Stücken. Insgesamt 
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ist der Umlauf an Schuldverschreibungen dieses Zinstyps auf l 617 
Mill.DM gestiegen. Daneben wurden 40,6 Mill.DM an 7 112 ~~igen 
Wertpapieren untergebracht, die zu einem erheblichen Teil der Fi-
nanzierung des sog. freien Wohnungsbaues ·und der gewerblichen 
Bauten dienen; der restliche Betrag verteilt sich auf die übri-
c;en Zinstypen:. 

Finanzierungsmittel im tJeugeschäft 

- Mill. DM -

Art der F inanlierungsmittel 31.5.1954 30.6.1954 

Emissiooserlös aus Schuldverschreibungen 1) ••• 0 •• ~ . 4 379,7 4 985,2 r 

Aufgenenmoos langfristige Darleben 
gegen Hinterlegung vrn Namensschuldver-

sdlreibungen ••••••..•••.•••.••••..•..•.•.....•. l 567,9 l 576,2 

gegen soostige Sicherheiten 2) 000 00 0 0 000 0 0 I o 00 o 3439 9 3 527 6 

Zusammen •••••••••••••••••••• 9 367,5 10 089,0 r 

Durchlaufende Mittel ••• , ••••••••••••• , .••••.•.•.••..• 1179,7 l 200,4 

Insgesamt •••••••• , ••••.••• , • 10 567,2 ll 349,4 

1) N{)ßlinalbetrag.- 2) Einschl. Schuldscheindarlehen. 

~1. 7.1954 Veränderung 
im Juli 1954 

5 440,4 + 455,2 

l 500,3 + 14,1 
3 582 6 + 55 2 

lO 613,5 + 524,5 

l 306,1 + 45,7 

ll 919,6 + 570,2 

Neben den Erlösen aus dem Wertpapiergeschäft verfügten die Boden-
lmd Kommunalkreditinstitute noch über weitere Finanzierungsmi t-
tel im Betrage von 69,3 Mill.DM, die sie sich d"cu'ch Hinterlegung 
von Namensschuldverschreibungen (14,1 Mill.DM) oder BestellUng 
sonstiger Sicherheiten (55, 2 Mill.DM) beschafften. Unter Einbe-
ziehung von 45,7 Mill,DM durchlaufender Gelder sind den Grund-
kreditanstalten im Juli 1954 insgesamt 570 Mi11.Diii an fremden 

• 

·Ei tteln zugeflossen. Die Gesamtverpflichtungen aus dem Neuge- • 
c~1 f  der Boden- und Kommunalkreditinstitute stellten sich am 

31.7.1954 auf 10 614 Mill.DM. zu· diesem Betrag kommen noch 1306 
rh1l.DM, für die die Institute nur treuhänderiech haften. 

Die Neuausleihungen der Realkreditinstitute stellten sich im 
Juli (einschließlich der durchlaufenden Mittel) auf 357 Mill.DM; 
das ist der bisher höchste Betrag, der von den Instituten im 
Kalenderjahr 1954 innerhalb eines Monats unmittelbar an die Kre-
ditnehmer weitergeleitet wurde. Der Gesamtbestand an Direktkre-
diten erhöhte sich damit auf 10 157 Mi1l.DM, davon entfallen 
8 876 Mill.Dli! auf Darlehen mit eigenem Risiko. 
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Darlohensart, -form 
und -qJJelle 

Bestand der den Kreditneilllem ll'lmittelbar 

gewährten Darlehen 

- lilill, Oll -

1952 I 1953 i 
31, Dezember ! 31. Dezember I 30, Jll'li 

einschließllch durchlaufender Mittel 

Hypotheken auf I I i I 
' 

~ hnung neub u en ..................... , 3 095,0 4 464,2 I 5 096,5 
Gewerbllchen GrundstiJcken ............. 329,9 5'iÜ,O I 628,9 
Sonstigen GrundstiJcken ................ 67,5 98,1 145,4 
Landwirtschaftllchen Grundstüd<en ..... 255,5 461,7 554,0 

Kommunaldarlehen l) ~  1 080,8 l 700,9 2 013,7 
darunter: ~ hnb uh he en mit 

kommunaler Bürgschaft •••••• - 33,5 40,7 
Schiffshypotheken ........................ ·I 335,6 471,8 ' 526,4 

I Landeskulturdarlehen ...................... 81,7 125,5 140,3 
S n ig~ langfristige Darlehen •••••••••••• 502,6 591,5 694,2 

darunter: füdohnbauten .............. 42 3 104 6 140,4 

Zusammen •••••••••••••••• 5 748,6 8 483,9 9 799,4 

darunter: aus ECA - Mi t\eln ........... j 003,7 9J4,9 l 102,5 
Voo der Summe entfallen auf: 
Deckungsdarlehen .••.•..••. , , .••••••.••.•• , 2 929,3 . 4 305,7. 5 0.05,1 

darunter aus Mitteln 
der KiW 2) •••••••••••••••••••••••• 819,7 918,9 ... ...... 923,5 
der Landil. Rentenbank 2) •••••••••• 113,0 134,6·. . . ... 141,1 

Darlehen aus öffentlichen lilitieln ......... l 951,0 2 700,6 . f .. 3·069;4 

Darlehen aus sonstigen Mitteln ............ 868,6 l 477,6 l 724,9 
davm aus Mitteln .... 

der KiW 3) •••••••••••••.•••••••••. 151,8 185,8 188,3 
der Landw. Rentenbank 3) •••••••••• 23,3 22,1 5,9· 
anderer Kreditinstitute ........... - 87,2 159,3 
scnstiger Stellen ................ , • - 1182,5 I l 371,3 

I ' ' 

1954 
' 31, Juli r 

ohne 
durch!. Mittel 

I 
I 5 254,6 4813,3 I 6fll 9 654,6 

158:4 152,9 
I 577,9 220,3 
' 2 109 1 . 2 108,8 ' 

42,7 42,7 
522,7 493,6 
144,9 144,9 
728,1 387,9 
1503 143 5 

10 156,7 89762 41 
' 

969,9 969,9 

5 226,7 5 226,7 

925,3 925,3 
146,1 146,1 

3 l08,7J 2 022,3 

l 821,3 l 727,3 

171,2 171,2 
6,1 6,1 

100,6 100,6 
l 463,4 l 369,4 

' 

l) Ohne (Kmmunal-) Darlehen an Sparkassen ll'ld andere öffenllich-rechtllche Kreditinstilute.- 2) Darlehen aus Mitteln der 
Kf.V und Landw, Rentenbank gegen hinterlegte Scruldverschreibungen,- .3) Desglelchen gegen sonstige Sicherheiten.- 4) Darun-
ter 100,0 Mill. DM risikofreier Teil der Darlehen mit parheller Inslilutshaflung,. 

Neben den unmittelbar an die Kreditnehmer gegebenen Darlehen 
wurden von den Boden- und Kommunalkreditinstituten noch J:,angkre-
di te an Geldinstitute in Höhe von 19,2 Mill.DM gewährt . .Dennocfi 
blieben die gesamten Neuausleih1.:ngen der lnsti tute mit 376 f..~ill. 
DM auch im Juli noch beträchtlich hinter den von ihnen erzielten 
Emissionserlösen (455 Mill.DM) zurück. 

. . 
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Von den unmittelbar gewährten Darlehen wurden 39,3 Mill.DM (im 
Vormonat 94,3 Mill.DM) aus öffentlichen Mitteln gewährt, von de-
nen 25,7 Mill.DM im Wohnungsbau investiert wurden. Insgesamt wur-
den dem Wohnungsbau im Juli von den Realkreditinstituten 170 Mill. 
DM zugeführt, womit das Vormonai;sergebnis um 47 Mill.DM übertrof-
fen. wurde. Der Bestand an Wohnungsbauhypotheken, lwmmunal verbürg-
ten Hypotheken imdsonstigen Darlehen für den Wohnungsbau belief 
sich Ende Juli 1954 auf 5 448 Mill.DM. Innerhalb der übrigen ~
leihungen erreichten die gewährten KommcUlaldarlehen l) im Juli 
1954 mit 93,4 Mill.DM den höchsten Betrag, der seit der Geldum-
stellung in einem Monat ausgeliehen wurde. Beträchtliche Bestands-
erhöhungen ergaben sich auch bei den Hypotheken auf gewerblichen 
und landwirtschaftlichen Grundstücken (32, 0 !llill.DM bzw. 23,9 
i'1ill.DM). Die Verminderung des Schiffshypothekenbestandes ist 
ausschließlich auf eine nachträglich bekannt gewcrdene Umbuchung 
eines Betrages in die Pt,si tion "Scnstige langfristige Darlehen" 
zcn·ückzuführen. 

.Gesamtbestand der Darlehen bei den Boden- UJd KC!!inunalkreditinstituten 

- Mill, DM -

Dar1ehensart, -form 30, JunU954 31, Juli 1954 
einsch1. ' ohne einschl. · I ohne und -quelle 

durDhl. Jdittel . durDhl. Mittel 
. 

Dire~ redi e ................................. 9 799,4 . . 8 658,1 10 156,7 8 976,2 
Darlehen an Geldinstitute •••••••••••••••••••• 1 046 g 9279 1.066 1 940 5 

insgesamt •••••.•••••••••••..• 10 846,3 9 586,0 11 222,8 9 916,7 

davcn 
Ded<UrJgsdarlehen ••••••••••••••••••••••••• , ••• 5 616,5 5 616,5 5 846,7 5 846,7 

darunter aus Mitteln ... . .. 
dar Kf ••••.•...••.••....•.•••...••.•• 1 277,4 ... l 277,4 1.284,2 1 284,2 
der Lan<liirtschaftlichen Rentenbank ... 242,3 ... , .. 242;3 248,8 248,8 

Darlehen aus öffentlichen Mitteln ............ 3 199,5 . .2.077 ,B 3 240,1 2 083,0 
Darlehen aus SQlstigen Mitteln ............... 2 030,4 1 891,7 2 136,0 1 987,0 

davon ~  Mitteln 
der K f ............................... 214,4 214,4 197,9 197,9 
der Landwirtschaftlicilan Rentenbank ... 53,0 53,0 I 52,9 I 52,9 
anderer Kreditinstitute ............... ID4,0 204,0 223,9 223,9 
sonstiger Stellen ..................... 1 558,9 I 1 420,2 I 1 661,3 1 512,3 

I ' i I 

Der Gesamtbestand an Darlehen (einschl. Treuhandkredite und 
Kredite an Geldinstitute) erreichte Ende Juli 11 223 gill.DM; 
davon entfielen 1 066 Mill.DM auf Kredite an Sparkassen, öffent-
lich-rechtliche Kreditanstalten und sonstige Geldinstitute. 

l) Ohne kommunalverbürgte ~hnung b uh he en sowie ohne ICom-
munaldarlehen an Sparkassen -1.nd andere öffentlich-rechtliche 
Kreditanstalten. 
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Tabdllentsil 
über das DM - Aktiv- Ulld Passivgeschäft der Boden- ood Kanmuna1kreditinstitute im Bundesgebiet 

I, Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen 1) 
-IOOODM-

A, nonl;""' ..f nach A.rten 

Be zeiclnung Bundes- ~ i  Sitz in 
der Schu1dverschreilxlngen Sch1eswig- ihe~e~ i fio1-drhein- Rtf>inl 

· Ulld Datum des Umlaufs gebiet Holstein Hamburg Bremen , ... Hessen Pfalz sacroen I 
Hypothekenpfandbriefe 

31. Dez. 1952 ........ l 456 708 I 10 524 66 481 . 4l3fll 94 845 3858[\) 176 065 56 037 
31. Dez, 1953 ........ 2 453 001 19 486 117922 ! 120 799 14D 603 i 577179 327 054 90964 
31. März 1954 ........ 2 758 746 22 292 127 996 152 400 154 727 628 326 362 230 98 324 
30. JIJili 1954- ........ 3 487 754r 34- 047 156 212 24D 599r 195 688 778 261 493 303 123 GIS 
31, Juli 1954 ........ 3 003 620 38 306 196 279 273 535 

1
204 517 I 817 47t,.bl 540 \26 135 832 

Schiffspfandbriefe I 
31, Dsz, 1952 •••••••• 32 823 10 582 4 085 - 12 706 i 5 450 - -
31, Dez. 1953 ••.••.•• 53311 13 488 6 631 - 25 3451 7 84-7 - -
31, März 1954 ••••••.• 55 009 13 626 6746 - 26 226 84-11 - -
30, Juni 1954 ........ eo 0113 15 972 7 775 . 27 818 8 4-98 - -
31, Juli 1954 ........ 113 298 17 222 9 518 - 28 000 8 558 - -

Kcmmunalobligaticnen 
26 988 31, Dez. 1952 ••••••.• 478 0341 8 052 - l3 4121 184 939 45 792 4 695 

31, Dez. 1953 ........ 935 816 11 071 11 200 51 086 46 842 ' 373 982 141 956 12 684 
31, März 1954 ........ 1148364' 13 086 16 814 8 014 57 424 I 49ö 382 150 731 27 816 
3J, Juni 1954 ........ 11ß7 345r l3 227 Ii) 370 91 204r 76 299 570 495 1!ß 018 37 879 
31. Juli 1954 .••••••• 1 573 440 21 527 48 884 llO 912 a) 86 534 589 25lc) 206 6113d) 49 129 

Schuldverschreibungen zus. ! I 
31. Dez. 1952 •••••••• 1 967 565 29 258 I 70 566 68 348 i 120 9oo I 576 249 1 221 ss1 00732 I :zrz 79J I 31. Dez, 1953 ........ 3 442 928 44 045 135 813 171 885 959 008 469 010 103 647 
31. März 1954 ........ 3 962 119 49 004 151 556 215 414 ! 238 377 i 1 133 119 512 %1 126 140 
30. Juni 1954 •••..•.• 4 985 162L 63 246 204 357. 331 ii03r 1299 805 . l 357 254 686 321 100 894 
31, Juli 1954 ........ 5 440 358 77 055 ' 254 681 1 384 441 : 319 os1 Ir 415 283 : 747 089 184 961 

B, nonliorl, ..fnacl;1 ' 

Bezernung S land am 31 7. 1954 
davon der Schuldverschreibungen i insgesamt unter 5 'J, l 5% 5 ]j2 :t 6% . 7 ~ 

Hypothekanpfandbriefe .............. 3 803 520 - ' 2 573 526 994 684 - 10 6113 
Schiffspfandbriefe ................ 1 , 63 298 

1 
1000 l3 2CO 22 598 26 500 -

••••••• 1,573 440 ll 523 '168 496 599 iQl 9 399 300 
Schuldverschreibungen zus ..... ! 51#1 358 i 12 523 3 355 2CO 1 616 533 35 899 10 961 

' 
· C. aen\iederl nao11_ lnshtuieri 

Art der Institute N52 19!0 
und der o "'""" 31 I 31. Juli . 31. 30. Juni 

Hypothekenbanken I 
i 

Hypothekenpfandbriefe ..................... ' 927 061 l 250 980 1 645 611 2 342 312r 
KoO'lllunalobligaticnen ...................... 65 542 155 766 197 632 4D2 576r 

Öffentlid>-rechtlich& Kreditanstalten 
Hypotheken pfandbriete ................... ., 529 642 650215 808 188 . 1145 442r 
Ko1m1unalcbligaticnen .................. , .•• 412 491 532 555 738 185 l 034 767r 

Schiffspfandbriefbimken 
32 823 47 3]0 i _53 3ll ro 063 Schiffspfandbriefe ~  

Zusammen •••••••••••• i l 967 )Cj 

' 
2 E\36 886 I 3 442 927 4 985 162r 

~~ ~. Bayern 

225 985 399 451 
367 462 692 332 
414 549 797 902 
518 55a 947 977 
551 221 1 046 030 

- -- -
- -- -- -

61758 132398 
107 299 179 1136 
llß 451 20H48 
150 712 264 141 

I 165 234 295 306e) 
I. 

287 7431 531 846 
474 761 811 968 
533 ooo 1 1 oo2 548 
669 364 I 1 212 ll8 
716 455 ! 1 341 336 

7 ]j2"f, 8% 
211 707 13 040 

- -
180 074 4 247 
391 781 17 287 

1 ~ ' . 
31. Juli 

2 553 185 
466 592 

1 2&l 433 
1 106 848 

63 298 
5 440 358 

II ~ .. . 1 3LJS 
. 

~ 1) Einschl, solcher Betrage für die c~ l  ' oder anaeren _Gründen noo 1 nicht :, , wurden, deren ge~

wert aber bereits gezahlt ist.- 2) .Ab Januar 1954 einschl. dec \:esl-Eerliner Geschafts der Deutschen Hypothekenbank.- a) Davon 1,7 Mil!,Dii\ 5% 
Bodenkulturschuldverschreibunyen.- b) Oavcn C,': i::ill.OM 5 Z Landesmntenbriefe.- c) Davcn 11,3 Mill,lllll 3,5% und 0,1 Mill.DM 5% Landesrenten-
bank Schuldven>chroicungen, scwie 54,2 i,lill,l:i,: 7,5% Krm, Schalzanweicungen.- d) Davcn 29,8 !'ill,IJI,I 7,5 X Landwirtschaftsbrnfe.- e) OavC!l 
67,7 Mill,Din 5% und 30,6 ~iill Diil 5 J/2 J, landesoodenbriefe, 9,7 '•iill.OM 5 %, 0,3 lill.D ~ 7 7 und 0,3 lilill,Oin 8% Schu1dboohforderungen, 
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Darlehensgeber Bundes-
und DatlJil des Bestandes _ gebiet 

Kil'/ 
31, 3. 1954 

I 
1131,9 I 30, 6. 1954 1136,0 

I 
31. 7. 1954 1134,3 I 

land\11, Rentenbank 
31. 3. 1954 214,6 
30. &. 1954 1 214,4 
31. 7. 1954 ' 218,6 I Andere Kreditinstitute ' 31. 3. 1954 i 103,2 
30. 6, 1954 I 106,6 l 

I I 31, 7. 1954 I 107,1 

I I Scnstige Stellen 
31. 3. 1954 ' 99,7 

I ' 
30, 6, 1954 119,3 I 
31, 7. 1954 I 130,2 

Zusammen 
I 31. 3. 1954 l 549,3 I 

30, 6. 1954 I l 576,l I 
! 
' 31. 7. 1954 ' l 590,3 I 

Kil'/ 
31. 3, 1954 3liJ ,2 
30. 6, 1954 3liJ ,4 
31. 7. 195" 347,5 

I 
landw, Rentenbank ' 

31, 3, 1954 6,2 
30. 6. 1954 6,5 
31. 7. 1954 6,9 

Andere Kreditinstitute 
31. 3, 1954 304,2 
30. 6, 1954 320,8 
31, 7. 1954 342,1 I Soostige Stellen 
31, 3, 1954 2 674,5 
30, 6. 1954 2 859,8 
31. 7. 1954 2 886,4 

Zusammen 
31. 3, 1954 3 325,1 
30. 6, 1954 3 527,6 
31, 7, 1954 ' 3 582,8 

31, 3. 1954 1 121,8 
30. 6, 1954 1 2al ,4 

I 31. 7, 1954 l 306,1 i 

1) dnschl. Schu1dscheindarlehen, 

II. Aufgenommene Darlehen 
- lrl ill. DM -

' mit Sil ' in 
Nieder- 8 . ~l rdrhein I Hessen Harnburg sachsen remen : ~e f l n ; 

a) gegen hinterlegte Namensschuldverschreibungen 

11!l ,6 ' 99,4 106,71 128,3 l 299,1 69,9 
121,0 90,7 108,0 125,5 I 307,8 70,5 
122,5 90,3 103,1 123,2 I 310,0 71,5 

I 
i I 

14,9 I 2,1 63,1 0,5 I 37,3 16,5 
15,2 

I 
2,0 63,0 Ql I 36,9 17,6 .~ I 

15,2 2,D 65,3, 0,5 I 36,1 18,2 

I ' I 
0,7 I 5,8 3,0 2,6 

I 
46,4 8,4 

0,8 I 6,2 4,1 2,7 52,3 I 5,1 ' 0,8 I 6,3 4,5 2,7 52,3 5,1 I 
' I I 
' ' I I I 

I I 
0,4 12,4 5,2 11,3 I 51,1 3,6 
0,9 16,9 5,9 11,7 I 52,7 I 9,1 
1,8 18,5 6,0 12,6 I 59,3 I 9,7 I ' 

I 

136,6 119,6 177,9 142,6 433,9 1 98,3 
138,0 I 115,7 181,1 , 1liJ ,3 449,7 I ]02 7l ! I 
lliJ ,3 117,1 I 179,0 ! 139,0 ' 457,4 l 104,1;. 

b) gegen sonstige Slcherheilen l) 

42,6 I 20,2 l 25,1 I 26,5 ,211,4 -
I - 44,9 22,9 24,8 26,8 208,3 

- 44,5 23,6 24,8 27,3 ! 214,6 I 
I 
I 

0,8 0,4 2,2 0,1 I 0,8 0,5 I 
0,9 ' 0,4 1,9 O,l l 1,4 0,5 
0,9 0,4 I 1,9 0,1 1,7 0,5 

I I I 

0,1 I 86,2 I 22,0 I 'F.J,3 I 22,1 28,9 
0,1 ' 91,6 23,0 79,2 22,0 31,6 

I 0,1 95,0 31,3 86,3 22,1 32,2 

22,2 Ii) ,2 194,1 83,8 157,7 498,9 
22,4 lrO ,9 256,3 87,4 179,0 517,7 
22,8 I ·lrO ,8 I 2ffi. 7 87,6 181,3 501,9 

23,1 169,4 238,5 184,3 207,1 739,7 
23,4 I 171,8 

i 
304,0 191,5 229,2 758,1 

23,8 I 100,7 322,5 198,8 232,4 I 749,2 
' 

Außerdem: Durolllaufende Mittel 

110,1 41,9 168,4 82,9 518,9 76,1 ' 
148,5 44,6 176,6 91,6 554,6 .00.,6 
153,7 48,6 182,8 94,9 569,3 83,8 

- 8 -

Pfalz 
I W Baden- I Bayern' 

13,8 104,8 I 189,2 
14,0 107,1 191,4 
14,1 107,8 192,1 

5,5 24,2 50,6 
5,6 24,5 49,2 
5,8 . 25,8 49,8 

0,4 12,2 ' 23,7 
0,4 ll,9 23,1 
0,4 ll,9 23,1 

I 15,8 I - -- - 22,0 
I I 22 - -i 
i ' ' -· 
' 19,7 141,2 279,4 I ' " 
' 20,0 . 143,5 285,7 I 

' 20,3 145,5 287,3 

0,4 ' 6,9 7,0 I " ., '' 
0,4 6,4 5,9 
0,4 .- 6,5 5,7 

- 0,3 1,1 - 0,3 l,D 
- 0,3 1,0 

- 23,1 11!),6 
- 23,1 50,1 
- 13,1 52,0 

- l 066,9. 610,7 

I 
- 1 114,9 fik1,2 
- 1124,2 662,0 

0,4 

I 
1 097,1 665,4 

0,4 1 144,7 698,3 
0,4 1154,2 720,8 

·- ' 

. .1,9 lil,9 T/18 
2,1 52,8 108,9 
2,2 54,1 116,7 



Datum 
des 

Bestandes 

l'ßl 

1951 

1952 • 
1953 

31. 12. 

31. 12, 

31. 3. 
30. 6, 
30. 9, 
31. 12, l 
31. 12. 

31. 1. 
28, 2. 
31. 3. 
30. lt. 
31. 5. 
30, 6, 
31. 7. 
31. s. 
30, 9, 
31. 10. 
30. 11. 
31. 12. 

I 

i 

1954 I 
31. 1. I 
28, 2, 
31. 3. 
30. 4. 
31. 5. 
30. 6. 
31. 7. 

Hypotreken auf 
I I 

:loh-
nungs-
neu-

bauten 

1 lt05 ,9 

2 527,5 

2 775,0 
3 076,9 
3 5lll ,6 
4 081,9 
3 095,0 

3 168,7 
3 248,3 
3 324,3 
3 405,3 
3 497,4 
3 611,3 
3 750,6 
3 896,4 
4 029,5 
4 192,5 
4 349,5 
4 464,2 I 

• 

4 559,5 
4 655,0 
4 757,4 
4 852,8 
4 986,0 
5 096,5 
5 254,6 1 

Gewerb!, 
Betriebs-

grund-
stiid<en 

182,4 

242,7 

255,0 
271,0 
284,5 
329,9 
329,9 

338,2 
365,1 
387,3 
414,3 
431,4 
445,6 
459,0 
400,5 
507,8 
525,3 
540,9 
579,0 

574,0! 
581,01 
003,21 
614,01 
634,0; 
628,91 

' 6fli ,91 

Soostigen 
Grund-

stiid<en 

38,2 

50,8 

51,2 
56,2 
61,0 
68,1 
67,5 

69,6 
74,1 
77,2 
77,1 
79,3 
81,6 
65,2 
88,0 
89,7 
91,7 
92,4 

•.• I 
97.7 I 

100,1 

I , i 

109,6 I 
115,3 
12e,1 1 

11ij,4 l 
158,41 

! 

III. Gesamtbestand der ga'llährtoo Darleim 

( einschl, durdllaufender Mittel) 

Landwirt-
schaft!. 
Grund-

stiid<en 

94,7 I 
I 
I 

179,0 I 
188,8 I 
207,4 
2.18,0 
258,1 
255,5 

309,5 
312,0 
322,3 
335,2 
347,8 i 
361,9 l 
377,41 
395 5 ! 

' I lt()9 6 I 
428:0 1 
451 7 

' I 
461,7! 

476,71· 
493 ,9 
503 0 I 
520;41 
5J3,71 
55l,,G I 
577 ,J I 

- Mill. llili -

Kmruu-
nal-

darleren · 

348,8 

672,5 

743,3 
814,9 
946,0 

1 087,8 
1 000,8 

1128,5 'i 
1125,3 
1141,41 
1 192,5 
1 248,41 
1 323,31

1 

1 389,0 I 
1 459,0 
1 5l2,2' 
1 562,31 
HDC,51 
1 700,9! 

I 
I 
I 

i 
l 735,9 i 
I 775 14; 
1853,01 
1 921,4, 
1 goo ,zi 
2 °'3 7! U.L., I 
2 1C,9,lj 

i 

Sci1iffs-
hypo-

üeken 

147,4 

284,0 

289,1 
298,5 
305,2 
335,6 
335,61 

3ltO,G 
347,1 
3:D,6 
385,5 
398,6 
395,1 
399,9 
414,7 
432,1 
435,7 
1148 3 ' 
47l:8j 

I 
I 
I 

487,51 
502,1 \ 
524,11 
529,31 
525,81 
526,4' 
522,71 

Landes-
kultur-

darlehen 

46,4 

79,2 

71,7 
13,9 
75,6 
81,7 
81,7 

83,4 
83,6 
84,5 
89,9 
83,0 
89,8 I 
91,1 
91,8 
92,9 
93,9 
95,7 ' 

125,5 : 

I. 
129,71 
BQ 2 ! '> I 
137,2 ! 
ns,s I 
139,2 i 
140,3; 
144,9 I 

I 

Soostige 
lang-

fristige 
Darlehen 

309,4 

337,3 
374,8 
408,5 
518,0 
502,6 

Ins-
gesamt 

2 2til ,8 

4 327,0 

4 711,5 
5 113,6 
5 659,4 
6 761,1 
5 748,6 

481,4 5 911,9
1 

488,8 6044,3 
487,4 6175,0 
493,6 6 3!ll ,4 
498,7 6 589,61 
504,5 6 813 ,D 
503,7 7055,8 
509,4 7 335,5 
525,5 7 599,3 
536,0 7 865,4 
539,6 8 118,8 
591,5 1 s 483,9 

003,5 .

1 

8 664,6 
630,1 8 875,9 
633,7 i 9 121,2 
641,2 I 9 333,2.

1 

566,81 9 566,0 
59'•,2 . 9 799,4 
728,11 lO 156,71 

I I 

außeroem 
Kommunaldarlehen Darlehen i an andere. 

an öffentl,- an 
sonstige 
Krndit-
institute 

Spar- reci1tl. 
kassen Kredit-

292,4 

365,4 

381,0' 
lt08,5 
421,6 
442,6 
417,5 

I 
422,81 
429,7 
435,3 
435,2 
439,0 
442,5 
447,7 
400,61 
467,61 
469,5 
477,01 
491,9' 

498,2 
508,5 
507,61 
502,0 
505,6 
532,8 
521,3! 

institute 

319,7 

164,0 

180,2 
<!J3 ,8 
220,8 
235,9 
58,3 

57,8 
57,7 
57,8 
61,8 
76,2 ) 

342 3 a 
' 3ffi ,0 

373,6 
377,7 
361,2 
379,2 

286,3 I 110,7 

350,6 104,5 
365,0 109,2 
3/Ü ,2 109 '7 
385,5 111,0 
386,1 109,9 
401,2 112,9 
424,8 120,0 

I 
1) Na;h AussdlaltünJ von 'lcrllaltungsk!'>lditen, d.'l. :""di\e11 fjr fredo :iocmung und in fl'>ll:,den 'lamen, die in den Darlehen aus durcillaufenden 
fhtteln enthalten waren.- a) Oie starke .SbigerJng i ~~ ~ diu EinG·eziehung der Landwirtschaftlichen Rentenbank zurüd<zuführen. 
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Darlehensfonn 
und -quelle 

Deckungsdarlehen 
darunter: aus ~li eln 

der Ii IN 1) 
der Landw. Rentenbank 1) 

Ubrige Darlehen aus Mitteln 
der äffentl. Hand 
der Kill 2) 
der Landw. Rentenbank 2) 
anderer Kreditinstitute 
sonstiger Stellen 3) 

ncch: III. Gesamtbestand der gewährten Darlehen 
- Mill. !Jri -

Hvnotreken auf i I i 
I 

Woh- Gewerb!. Sen- land•irt- Kanmu- Schiffs- l d I Sonstige an es-
nungs- . Betriebs- stigen schaftl. nal- hypo- kultur- I f l~g

I d Grund- ns 1ge neu- I grun - Grund- i darlehe1 theken darlehen 0 1 he 
bauten . stücken stücken! tück · . 1 1 ' ar e n 1 

' s en j I i ! , 
! ! 

30. Joni 1954 

I 2 !Jll,3 376,8 i 96,7 147,8 I 1300 15 351,1 I 132,2 I 18,6 1 ' I 
281,6 27,5 0,1 28,3 321,9 143,1 I 8,6 12,8 

0,7 3,2 - 52,8 18,8 - 61,3 4,1 

I 1 684,6 25,8 4,1 48,4 I 142,3 18,0 3,4 88,8 . 
23,5 85,0 0,4 i 

29,31 1,6 I 
48,6 - I - ' 

0,8 I 0,1 0,6 I 0,8 - - 3,6 I -
12,9 64,2 0,0 4,9 22,2 47,5 

~1 I 7,4 
4!JJ 6 729 38 4 9 2 \ 437 6! 79 1 191 9 

' mßerden ' 
l\mrunaldarlehen 1 Darlehen 

an andere' Ins- . ff tl an an o en .- . 
gesamt S _ rechtl sonshge 
· · ' par . • I 1\redit-

1 kassen Kredll- ; . t't t . . t·t t , ms 1 u e 
I :1nSlU9· 

5 005,J 324,5 21Jl ,1 i 26,7 

923, . 182,9 l%,1 24,9 
141, 68,4 32,7 0,1 

2 015,5 41,6 5,8 15,4 
188, 14,1 6,7 5,3 

5 ,' 1,5 31,1 14,5 
1 ~ 39,9 4,6 0,2 

1 283 652 448 25 3 

zusammen 4 673,8 624,7 139,8 213,9 1, 2 mz,o I 497,4 I 140,3 I 356,1 8 65d 486,4/ 353,1 88,4. 
darunter: I . I I i ! I ' 

aus ECA- bzw. MSA-Mitteln 253,3 5,3 148,0 53,7 20,9 1 10 ~ 
I 2,6 32,1 112,5 ' 52,3 I 456,6 i 

I 173,41 
Dazu: . I I I 

Darlehen aus durchlfd. I : 
I 

I I 
' I 

I 11 1 ~ 
I 

illitteln I 422,71 it,2 5,5 340,1 I I 29,0 46,41 48,1 21,,6 I 1,71 - 338,1 ' 
darunter: I I i I ' I 741 4 21 

! ! l 054 ol aus öffentl. lriitteln ~ 391 41 5 5 309 l ' 1 0 27 5 i I 315 1 46 71 135 I - ' I I ' I I ! ' 532,8! I Darlehen insgesamt ! 5 096,51 628 9 i 145,4 554,0 ' 2 013,7' 526,4 140,3 694,2 : 9 ~ 401,2 : ll2,9 ' . 

31, Juli 1954 

Drlungsdarlehen I 2 604,3i 389,0 I 105,9 152,3 l 464,2; 355,1 136,3 : 
18,5 I 5 226,7! 315,4i 277,5 27,0 I i darunter: aus Mitteln I 

I ' ' I 
318,81 ! 

der Ki'/1 1) 284,5 28,1 a,o 28,5 244,1 9,3 12,0 1 925,31 l80,9i 152,7 I 25,2 
der Landw. Rentenbank 1) 1,3 3,2 - 54,1 19,4 - 63,9 411 146,1! 69,91 32,7 I 0,1 

! ' I I I Übrige Darlehen aus Mitteln ' I 

40 o! dar öffentl. Hand l 698,8 27,2 4,1 49,5 137,5 23,5 3,9 
I 77,7 1 2 022,3i 5,4 ! 15,4 

dar Ki'/1 2) 23,5 &3,5 0,4 - 29,4 1,6 I - 32,7 171,21 13:91 7,5 1 5,3 
der Landw. Rentenbank 2) 0,8 - - 3,7 0,11 - 0,5 1,0 6,1 o,o: 32,0 I 14.,8 
anderer Kreditinstitute 13,0 68,7 0,0 5,0 25,01 5ft.,2 - 4,6 100,6[ 37,51 5,5 1 0,2 
sonstiger Stellen 3) ' 471 8 86 1 41 4 9 9 l 452 6 49 2 4 1 253 3 l 369 4! 65 4 47 5 29 9 

14813,3 152,91 
l r 

8 976,2:) 472,31 375,5 1 wsarrmen 654,6 220,31 2 lOB,Si 493,6 144,9 387,9 92,7 
1 darunter: I 

147,91 aus ECA- bZJI, MSA-f,litteln 254,5 lll,O 5,3, 147,8 55,8 I 20,8 32,5 51,7 I 322,9 I 969,9; 176,2! 
Dazu: i ' . 

I I i I Darlehen aus durch!fd, ' ' I 
357,6/ 49 01 I 29,1 1 I Mitteln 441,31 . 6,3 0,3 340,2 i 1100,4! 49,3 ' 27;4 5,5 I - ' i I ~~~~~~ u. l~i leln _j__40:::2x,9:;./ ----"'5 c.3 11---5::Ei5 i'-..:3:::262 o:.:_

0 +j_..:o"',o'+l --'2"-'7 "-6 _,1 __ --+---"31::.:.7.t.:,4-!l---=-l..::OB::::6.._,4.;.J -"49"'D+----'8"'3+j_.-"1"'3 "--5 
I I ' l i 424,8 ,I Darlehen insgesamt 5 254,61 660,9
1 

158,4!. 577,9 : 2109,1: 522,'1 1 144,9 728,1 1
1

, lJ 156,7! 521,3 
! ! J 

120,0 

1) Darlehen aus Mitteln der KiW und Landw, Rentenbank gegen hinterlegte Schuldverschreibungen.- 2) Desgleichen gegen smslige Sicherheiten.-
3) Einschl. eigener Mittel.- 4) Darunter 100,0 l!lill,IXri risikofreier Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung. 
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r/. Gesa11tbestand an Darlehen, gegliedert nacHändern 
( eiJ1sdil. durdilaufonder IWtel) 

üarloh!lllsart, -fonn 
und -quGllG 

Hypotheken c.uf 
,.,t ahnungsneu bsutc11 •• , , ••••• 
Gewerbl. CGtri3hs,:;rundstüJ: 
Sonstiuen Grundstd;en ~  
La'ld\'J, Grundstü:;kGil ••••• ,,. 

:<cmmunaldarlehen ••••••••••••• 
darun\Gr: 
J ohnungsneubauhypoti1ekcn mi 

un~ ler :30rgschaft •••• 
Schiffs hypo\ rßken •••••••••••• 
Landeskulturdarlohen ••••••••• 
Sonst. lanl}fr, Darlehen ••.••• 

dartmter: füt"' ;Johnlm:.Jten •• 

davon: Insgesamt ••. 

~ung d rlehen ••••••••••••• 
Wichen aus öffcntl. ihtteln 

I 3undcs-
gebiet ' 

...... ! 5 096,5 
Gll ... i 62C,9 ...... I 145,4 

i •.•••. I 554,0 
..... ·I 2Cl3,7 

I t I 
.....• I 'IJ,7 
...... 526,4 
....... l'il ,3 
...... 694,2 i 
....... ! 140 ,lr 

' 9 799,4 i •' •·• •• I 
i 
I 5 005,1 ...... I ' 3 069,4 ' • • • • • • I 

' Darlehen aus sonst. lhHeln •. . ~ 1 724,9 
Darlehen insgesamt ••••••••••••••••• i 9 799,4 
darunter aus: ; 

EO\- bzv.. S ~h eln •••••••.••• : 1102,5 
Außerdem : ' 
l\c!'1munaldarlehB11 

an Sparkas3er: ............ . ...... 
an andere öffentl.-rechtl. 
1\reditinshtute .......... . .. . . . .. 

DarJenen an sonst.i\rediti11slit u.lte •• 

Hypo\lieken auf 
....... 

I 
J hnung neubc ~ en , •••••••• 
Gm·mrbl'. ~ieb ~rund u 

SmsUgw Gnmdstüchm •••. 
Landw. Grunds-tüc:<el: ••••••• 

an ••• 

:\o,'li:iL!nalJadl:lhcn ............ . 

•
darun tor: 
H ohlLIW;sneubauhypothoken r::i 

un~. ur 1~g ch ~  ••• , 
Schiffshypotheken •••••••••••• 
Landeskultu!Dadchen ........ . 
Sonst. langfr. Darloh:m .... .. 

darunter: fiir iloh1bauton •• 

davon: Insgosamt ••• 

Deckungsdarlohen •••••..•••••• 
Darlohon aus öffontl. r.:itteln 
Dnrlehen aus slll1st. 'httoln •• 
Darlohen insgesafilt .......... . 
darunter aus: 

ECA- bzw. I,ISA.ihttoln ••••• 
Außerdem: 
Kommunaldarlehen 

...... 
~ ..... 
...... 
t ...... ... . . . ...... 
...... 1 ...... ...... 
.. . . . . ...... ...... ...... 

I 
' •••••• ! 

532 8 , 
401,2 
112,9 

5 25'>,6 ; 
600,9 i 

158,4 1 
57719 1 

2 109,1 I 
I 

I 
~  1 

...,L2,7 i 
Jl:4,9 j 
728,1'· 
150 3 

10 156,7 

5 226,7 
3 108,7 
1821 3 

10 156 7 ' J : 

' I 
969,9 . 

Sc:U.os11ig- ~ 
Holstei, : 

38,4 
7,0 ! . 

i 
1,2 I 

10,4 I 
00,7 I 

I 
I 

I -
141>,0 i 5,8 I 

2ll,l i 
• i 

498,7 

179,4 
177,4 
141,8 
498,7 

72,6 

27 0 ' 
-

0,5 

I 
I 
' 

i 

43,8 i 
6,4 i 
1 2 ! ' ' 11,3 i 
~  

-
121,4 

6,2 
21:0,0 

.. i 
515,2 i 
180,6 i 
172,3 1 

162 3 i 
515,2 ! 

t 
74,5! 

I 
I 

• iHll. DM -
I rtt 't"t. 11SlU8ml :.n z 10 

" t ' !lioder-1)! 8 . ' !!ordrhein- i Hessen i Rooinland-1 . Baden- i Bayam. :iam Ul"g j , : recen · ~ 'fal : Pfalz I Württbg. sacnsen · i es·L en : 
30. Juni 1954 

129,0 448,8 ' 200,3 ' 741,0 
I 

528,0 .82,3 11 497,2 1 431,4 
I 179,5 46,8 i 37 ,4· 81,5 lß,1 9,9 ' 39,0 184,0 I 

4,6 19,1 I O,Jr /ß 12 I 7,6 3,2 36,4 29,9 
8,8 106,4 I 1,4 302,8 10,4 1,7 64,6 41,7 

10,5 j 241,3 I 104,3 743,0 195,9 .. 1{1.,0. ;m ,2 200,9 
' ' 

1J!f I i ' i I 
o,z 16,5 . 4,1 I 2,5 0,9 ' 3,6 I 1,3 i 

153/r 8,0 193:o 1 27,9 0,0 . 0,0 i 
" -i ' - 29,7 0,1 j 66,3 I 4,2 0,8 ll,B 21,5 

28,2 32,9 9,8 1 129,6 1 97,3 
I 

1,0 38 11; I 46,0 
1,0 . 5,5 o,s I 13,0 ' 86,6 - 3,4 I 30,0 

514,0 933,0 546,61 2 235,2 1 887,1 I 141,0 1 994,5 I 2 04913 I 

l I l 159,8 358,8 344,31 1 394,8 I '537 ,2 ll5,8 59J ,1 1 223,9 I I 45,8 302,0 I 99,31 008,0 I 57,5 ' 3,0 1104,9 i 671,5 
! 

. ~  ~ n . l 0  ,71 ._1 .c 1 .... ~ 1 1 .. ~l ~ cc .lf. .. 1 c ~  
514,0 933,0 ' 546,61 2 235,2: 887,1 141,0 i 1994,5! 2 049,3 

66,51 . 293,1 : 126,9 i 119,7 188,1 9,4 81,7 \ 154,6 

' i 
82 9 14 0' 12 6 88 8 76 8 1811 442 5 I, •" . ' ' ! ' ' ' ! ' ' ' ' 

' ' i I 
I 
' 28 9 i 31:,4 3 '7 : 79,0 I 249,6 ' - I 5,5 l 0,1 I . 

4,8 16,3 6,3 11,6 ; 54,8 ·o,2 7 2; 11,1 ' 
31. Juli 1954 

135,2 ' 465,0 205,21 766,3 i 547,9 i . 8518 i l 534,4 i l 4<1) ,8 
181,9 i 48,6 45,51 86,0 i 45,0 ' 1o,o 1 41,91 194,8 

4,9 20,5 0,6J 
~ ~ i 

Ü 3 I 313 I 38,1 i 38,4 
10

1
6 I . 1,7 1 s,o 108,8 ' 1,4! 65,9 I ~ 

I 
222'5 I 10,5 249,0 108,4 i 766,9 51,1 1 313,2 1J2,7 

i ' I 
I 

I 
I 
' o,z\ 18,8 11,71 5,7/ 1,5 1,2 . 2,3 1,3 

156,7 I 6,8 I 208,2 29,6 0,0 l 0,0 - . 
- I 31,1 0,1, 68,3 4,3 1 0,8 12,5 21,7 

31,6 1 . 34,9 ~1 226,3 102,4 ! TO!. 40,0 47,7 
0,9 i 5 7 0,8 17,5 I 91 8 I ~ i 3;3 30,3 , 

529,71 964,7 573,6\ 2 308,2 941,0 1'53 8 1 z 046 0 2 124,4 , ' 
266,0 300,7 349,21 1 41;2 ,5 573,1 130,1 1 ozo ,6 . 1273,8 

49,8 309,6 100,7! 622,3 61,6 3,3 1 11oo,9 688,3 
214 0 264,4 12361 243 5 306 2 20.4 i 324,5 11i'Z,3 
529,7 i 964,7 573,61 23082' 941,Q I l'53,s 1 2 o46,o 2 124,4 

' ! ! i 

125,9' 120,6 i 65,8\ 285,31 :D,3 I 9,6 ! 82,21 155,7 
i I 

! ' ! 
i I I I ' ' ' I 

' 

i 

' 

' 
I 
I 
I I 

12 71 
! 

23 4 I 186,0! ...... 5213 ' 5,4 93,8 ; 15,7 29,0 i ' 75,8! 89 4 i an Sparkass er, • • • • .. • .... • • I 1 1 I an andero öffcntl .-rechtl. I I I 
II Kreditinstitute ••••••••••••••• ·l 424,8 ; 1 - i 5,5! 0,1 j 

I 
I 

30,4 36,9 
\ 

4,5[ 89,2 i 258,3 i 
Darlehen an scnst.Kreditinstitute •• : 120,n, 0,5 i 0,2 i 7,3! 13,8 I 

~~~ ~ ~ ~ ~ ~~~~~ ~~~~~~~~~~~ ~~!)Ab Januar 1954 einschl. des WesPlerliner-Grsc:häfts der deutsaffin Hypothekenbank.- a) Enthält u.a. 253,71riill.OI!• für Siedlungszwed<e, 

7,9. 18,3 5,0i ll,6 i 55,5! 
' 
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V. Gesamtbestand an Darlehen, gegliedert nach Ländern 
( olne durchlaufende f.littel) 

- IHJl. DM.-

Bundes- 1 
• Institute mit Sitz in 

I 

Darlehonsart, -form 
und -quelle gebiet ! Schlesw1g- 1 H b 1 Nieder- I c J Nordrhein- t H I' Bhein1and- [ Baden- ! 

Holstein I am urg ~ sadl>Bil ~ ,)remen ~e f len 1 essen: Pfalz l Vlürttbg.: 
1 ~~~ ~~. 

Hypotheken auf: 
31, Juli 1954 

Bayem 

11ohnungsneubauten ............... 4 813,3 43,8 133,5 331,4 131,5 i 672,4 518,5 j 84,0 i l 521,2 11 376,9 i 
Gewerbl, Betriebsgrundstücken ... 654,6 6,4 181,9 48,5 l0 ~ i 85,5 44,3 • 10,0 i 40,3 ! 194,8 I 
SOllsligen Grundstücken .......... 152,9 1,2 4,9 15,0 ,o i 43,2 8,3 i 3,3 j 38,0 : 38,4 
Landw, Grundstücken ............. 220,3 11,3 9,0 74,1 1,41 39,3 7,8 i l,lt 1 35,6 i 39,5 

l{ommunaldarlehon ................... 2 108,8 84,8 10,5 249,0 108,4! 766,9 222,5 51,1 1 313,2 i 302,4 
darunter: 1 

II I 
riolnungsneubauhypotheken mit I . 

kommunaler Bürgschaft .......... 42,7 0,2 18,8 11,71 5,7 1,5 1,2 : 2,3 1 1,3 
Schiffshypotheken .................. 493,6 lll,2 140,2 6,8 206,2' ,29,1 0,0 0,0 I - I 
Landeskullunlarlehen ............... 144,9 6,2 31,1 0,1 68,3 4,3. 0,8 12,5 21,7 
Sonst. langfr. Darlehen ............ 387,9 96,6 l,l 28,8 2,5 82,4 101,0 I 1,0 I 30,2 j 44,3 

darunter: für :1ohnbauten · .... _,_ .. ,..,.. .. _--""14"'3 .. . 0 i 0 ~1 .. f 1.. . ~f f 1 
4 I ' I 

Insgesamt ......... 8 976,2 1 361,5 481,1 784,8 493,6!1 l 787,0 9J6,7 151,6 i l 991,9 i 2 017,9 
davon: 1 \. 

Deckungsdarlehen ................... 5 226,7 . 18016 266,0 390,7 349,2J, 1442,5 573,1 130,1 620,6 !l 273,8 
darunter: aus liiitteln 
der Kf.V 1) ..................... 925,3 10713 84,1 00,9 103,2 I 265,8 :0,8 [ 9,3 8412 ! 159,6 I 
der Landw, Rc'!ltenbank 1) ....... 146,1 11,8 1,8 53,5 0,4

1

: 16,8 10,1 i 2,3 
1 

13,71 35,5 I 

Übrige Darlehen aus l:litleln I 
der öffentl. Hand ............... 2 022,3 152,7 21,0 1 109,1 31,8 1,4 i 1 056,2 

1 
618,6 

der Kfi/ 2) ..................... .171,2 29,0 23,4: 31,8 23,71 O,lt I 4,2 ! 1,6 
der Landw, Rentenbank 2) ....... 6,1 1,2 0,1 i 0,9 1,4 1 0,31 1,0 
anderer Kreditinstitute ......... 100,6 15,0 Zl,SI 1,4 4,1 i, 4,7 18,7 
sonstiger Stellen 3) .. . . . l . ~ .... . 1  "-3 +...:..:77x:l+....::.20::=1"-'l'-i....::27:.::2"'5-t'-="--t-"'30"'-5"'9-11--'l::..04"'2'-i 

4. 

darunter: aus 
Insgesamt......... 8 976,2 i 784,8 493,6; l 787,0 906,7

1
( ,2 017,9 

I 
ECA- bzw, MSA-Mitteln .......... . 

Dazu: 
Darlehen aus durchlaufenden 
Mitteln ••.••. : •.••.•.. , , ~ ....•• 

darunter: 
aus öffentlichen MiHelo ...... .. 

Darlehen insgesamt ................ . 
Außerdem: 
Km•nunaldarlehen 

an Spari<assen .................. . 
an andere öffentl.-rechtl. 
K rndi tinstitute .............. .. 

Darlehen an soostige Kr<!dit-
instituto .•....•........... , ..... . 

969,9 74,5 125,9 12o,6 55,8 1 285,3 o0,3 ~ 
I 

1180,4 

1 086 4 

10 156,7 

472,3 

315,5 

92,7 

153,7 

143,3 

515,2 

23,4 

0,5 

48,6 179,9 

47 L I 156 9 

I 529,7 

I 
964,7 

5,4 83,8 

30,4 36,9 

7,9 15,4 

I 

79,91 

79,71 
I 

I' 573,6 i 

Ii I 
5,21 

I
. I 

i 

!
I 5,0 I 

I 

52!,2 

513 2 

2 3C8,2 

149,2 

85,4 

4,1 

34,4 

29 8' 

941,0' 

I 
I 

. 27,4! 

217,21 
48,71 

! 

9,6 82,2 ! l55, 7 

2,2 54,1 106,5 

12,1 

0,2 

447 697. 

I 2 04ii,O I 2 124,4 
' 

i 
i 

i 
' 

75,8 89,4 

0,1 

3,6 

l) Darlehen aus !ilitteln der K1W und Landw, llentenbank gegen hinterlegte Schuldverschrnibungen,- 2) Desgleichen gegen.scnstige Sicherheilen.-
3) Einschl, eigener liiitlel.- 4) Darunter 100,0 [,lill.DI•i risikofrnier Teil der Darlehen mit partieller Instilutshaftung. 

- 12·-


